
An die Eltern der „Mofa“- interessierten Schülerinnen und Schüler

Ihr Sohn/Ihre Tochter möchte sich für die Mofa-Ausbildung im kommenden Schulhalbjahr anmelden. Diese Ausbildung ist 
Teil der Verkehrserziehung an unserer Schule und zielt darauf ab, dass Ihr Kind verantwortungsbewusst und sicher am 
motorisierten Straßenverkehr teilnimmt. Am Ende der Ausbildung besteht die Möglichkeit, die „Mofa-Prüfbescheinigung“ zu 
erwerben.

Teilnahmevoraussetzungen:
• Ihr Kind muss Fahrrad fahren können.
• Ihr Kind muss mindestens 14 ½ Jahre alt sein.

Ausbildungsdetails:
Die Ausbildung umfasst gleichermaßen theoretische und praktische Inhalte und wird von einer ausgebildeten Lehrkraft auf 
dem Schulgelände durchgeführt. Die Schule stellt Fahrzeuge, Helme und Handschuhe bereit. Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihr 
Kind an den entsprechenden Tagen festes Schuhwerk und gegebenenfalls regenfeste Kleidung trägt. Praktischer Unterricht 
findet bei jeder Wetterlage außer bei Eis und Schnee statt. Unangemessene Kleidung kann aus Sicherheitsgründen zum 
Ausschluss vom praktischen Teil führen.

Versicherung und Haftung:
• Ihr Kind ist während der Ausbildung gegen Personenschäden versichert, da es sich um eine Schulveranstaltung 

handelt. Sachschäden, wie beispielsweise eine beschädigte Jacke, sind allerdings nicht versichert.
• Es ist wichtig, dass Ihr Kind über eine Haftpflichtversicherung verfügt, um Ansprüche Dritter abzudecken.

Nutzung einer App zur Prüfungsvorbereitung:
Ihr Kind sollte die kostenlose App zur Vorbereitung auf die Prüfungsfragen (verfügbar für iOS 
und Android) auf seinem/ihrem eigenen Endgerät installieren. Es wird empfohlen, bereits vor 
der ersten Unterrichtsstunde mit der App zu üben, da zu diesem Zeitpunkt bereits ein 
bewerteter Fragebogen geschrieben wird.

Prüfungen und Prüfungsanforderungen:
• Voraussetzung für die Prüfungsanmeldung ist das Bestehen der theoretischen und praktischen Prüfungen (siehe 

Ausbildungsplan).
• Für die theoretische Prüfung gibt es maximal drei Versuche. Der erste Versuch ergibt sich aus dem Durchschnitt 

aller im Unterricht geschriebenen Fragebögen. Liegt dieser unter sieben Fehlerpunkten, gilt die Theorie-Prüfung als 
bestanden.

• Nach erfolgreichem Bestehen der Praxisprüfung erfolgt die eigentliche Prüfung beim TÜV. Sollten die beiden 
weiteren schriftlichen Prüfungen jedoch ebenfalls über sieben Fehlerpunkte aufweisen, muss die Ausbildung bei 
einer Fahrschule fortgesetzt werden.

Kosten:
• Die Teilnahme an der Mofa-Ausbildung kostet 40 €, was die Ausgaben für Benzin und eine Reparaturrücklage 

abdeckt. Nach der Ausbildung fallen weitere Prüfungsgebühren beim TÜV an; auch eine mögliche 
Wiederholungsprüfung ist kostenpflichtig. Trotz dieser Kosten bleibt unsere Ausbildung günstiger und intensiver 
als die Angebote von Fahrschulen, da sie länger dauert und Themen behandelt, für die in der Fahrschule oft keine 
Zeit ist.

Teilnahmebedingungen:
• Die Mofa-Ausbildung findet im AG-Bereich statt, daher werden keine Noten oder Zeugnisbemerkungen vergeben.
• Nach der Anmeldung besteht Teilnahmepflicht. Sollte Ihr Kind weniger als 85% der Stunden (entschuldigt oder 

unentschuldigt) anwesend sein, kann keine Ausbildungsbescheinigung ausgestellt werden. Ihr Kind hat dann die 
Möglichkeit, die fehlenden Stunden im nächsten Schuljahr nachzuholen.

Anmeldung:
• Aus rechtlichen Gründen müssen beide Erziehungsberechtigten (sofern vorhanden) die beigefügte Erklärung 

unterschreiben und Ihrem Kind wieder mit in die Schule geben.
• Aus Sicherheitsgründen ist die Teilnehmerzahl auf 8 Kinder begrenzt. Die Teilnahme wird in der Reihenfolge des 

Eingangs der unterschriebenen Erklärung und der Zahlung der 40 € vergeben. Selbstverständlich erhält jeder 
Teilnehmer eine Quittung.

Mit freundlichen Grüßen,
H. Schlaak
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